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Personenbezeichnungen beziehen sich 

immer gleichermaßen auf weibliche und 

männliche Personen. Auf eine Doppelnen-

nung und gegenderte Bezeichnungen wird 

- wenn nötig - zugunsten einer besseren 

Lesbarkeit verzichtet.  

Die Redaktion behält sich vor, Texte zu 

überarbeiten und zu kürzen.  

Angedacht - 3  

L 
iebe Freunde  

der Gemeinde, 

 

Unser Dorf hat Zukunft und 

unsere Kirchen gehören dazu 

In diesem Frühling haben sich einige 

unserer Gemeinden bei LEADER 

beworben unter dem Motto „Unser 

Dorf hat Zukunft“.  

Zukunft, ein Wort, das uns allen 

Ehrfurcht einflößt, ja manchmal so-

gar Ängste verursacht. Wir wün-

schen uns eine schöne Zukunft und 

alles Gute. Zukunft ist die ungewis-

se Zeit, die noch vor uns liegt. Und 

da kommen unsere Kirchen ins 

Spiel. Sie vermitteln mit ihrem Glau-

ben Hoffnung. 

Um in die Zukunft schauen zu kön-

nen, müssen wir wissen, was wir 

haben. Wo sind unsere Wurzeln, 

unser Anker? Zu wissen, wo kom-

me ich her, kann uns ein Leben lang 

Sicherheit geben. Man nennt es auch 

Heimat. 

Schöne Momente aus Kindheitsta-

gen und der Teenagerzeit bleiben 

uns in Erinnerung: Die schönen 

Dorffeste mit Feuerwehr und Reit-

verein. Theater spielen, Tanz bis 

zum nächsten Morgen, Gottesdienst 

im Festzelt, die Jugendfeuerwehr, 

die Christenlehre, Gemeindefeste 

mit vielen Spielen und Gesang, eine 

große Gemeinschaft. All die, die das 

erlebt haben, wollen es auch an die 

nächste Generation weitergeben. 

Beim Wettbewerb „Unser Dorf hat 

Zukunft“ war es zu spüren.  

Und unsere Kirchen gehören dazu. 

Unaufgeregt und selbstverständlich 

standen sie immer da und werden 

auch immer da stehen bleiben. Sie 

spielen eine zentrale Rolle bei der 

Zukunftsgestaltung unserer Dörfer. 

Sie sind ein Teil der großen Ge-

meinschaft. Sie vermitteln Glaube, 

Hoffnung und sind somit Heimat. 

Gewonnen haben übrigens alle Ge-

meinden, die sich auf den Weg ge-

macht haben. Das Leben auf dem 

Lande hat Zukunft, mit unseren 

Dörfern und Kirchen.   

Andrea Lenschow 
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Kia orana! – Diese maorische Begrü-

ßung bedeutet mehr als ein einfaches 

„Hallo“. Kia orana! „Ich wünsche dir, 

dass du lange und gut lebst, dass du 

leuchtest wie die Sonne und mit den 

Wellen tanzt.“ 

Ein Hauch von Südsee liegt in der 

Luft: sanft wiegende Kokospalmen, 

das leuchtende Türkis des Meeres, 

der betörende Duft exotischer Blü-

ten. Die Bilder, die Heidrun Fischer 

mit uns teilt, entführen in eine Welt 

voller Schönheit – ein Paradies, das 

jedoch auch mit Herausforderungen 

kämpft. Die Folgen der Klimakrise, 

der Abbau wertvoller Bodenschätze 

und die tiefen Spuren von Missionie-

rung und Kolonialgeschichte belasten 

das Leben der Menschen auf den 

Cookinseln bis heute. 

Doch die Frauen der Cookinseln 

bringen uns eine hoffnungsvolle Bot-

schaft: Wir sind „wunderbar geschaf-

fen“, eingebettet in die Schöpfung, die 

mit uns und durch uns lebendig ist. 

Ihr Glaube, ihre Lieder und ihre Ge-

schichten lassen uns spüren, dass wir 

alle Teil eines großen, wundervollen 

Ganzen sind. 

Sabrina Lampe 

Weltgebetstag von den Cookinseln 

Rückblick - 5  

Ein Sommer mit Familie Storch 

Bis auf den letzten Platz besetzt war 

der Gemeinderaum des Pfarrhauses, 

als Erich Jöckel seine Zuhörer mit-

nahm auf eine faszinierende Reise 

durch das Leben der Welziner Stör-

che. Fast vierzig Gäste lauschten ge-

bannt, lachten und staunten. 

Erich Jöckel, der 2020 nach Welzin 

zog und seitdem ein Storchennest 

auf seinem Grundstück beobachtet, 

teilte mit viel Leidenschaft seine Er-

lebnisse. Mit eindrucksvollen Fotos 

und Videoaufnahmen zeigte er den 

Weg der Störche von ihrer Ankunft 

im Frühjahr bis zum großen Abflug 

im Spätsommer. Dabei ließ er uns an 

berührenden Momenten teilhaben – 

vom ersten Klappern im Nest bis zu 

den wagemutigen Flugversuchen der 

Jungvögel.  

Doch es blieb nicht nur bei schönen 

Bildern: Spannende Fakten über das 

Leben der Störche, die Herausforde-

rungen durch Klimawandel und Zivi-

lisationsmüll sowie überraschende 

Einblicke in die Aufzucht der Jungvö-

gel fesselten das Publikum.  

Die Begeisterung des Publikums zeig-

te sich auch nach dem Vortrag: Zahl-

reiche Fragen und angeregte Gesprä-

che machten deutlich, wie sehr Erich 

Jöckel mit seiner Leidenschaft ange-

steckt hat.  

Sabrina Lampe 
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Aus Dornröschenschlaf erweckt  

Auch wenn Kirchturmuhren längst 

nicht mehr den Takt der Zeit vorge-

ben, bringen sie doch ein Stück Tra-

dition und Geschichte zurück in den 

Alltag. 

Die Turmuhr unserer St.-Thomas-

kirche zu Damshagen stand jahrzehn-

telang still. 2022 nahm sich eine der 

ältesten noch bestehenden Turmuh-

renfabriken Deutschlands, die Bern-

hard Zachariä GmbH in Leipzig, ihrer 

Restaurierung an – mit Erfolg! Einzige 

Neuerung: Statt des früheren Hand-

aufzugs wird sie nun elektrisch ange-

trieben. Zum Wiedereinbau gehören 

zudem neue Ziffernblätter und Zei-

ger, die nach historischem Vorbild 

gefertigt wurden. 

Aufzeichnungen belegen, dass das 

schmiedeeiserne Uhrwerk aus dem 

18. Jahrhundert stammt. Das Stun-

denschlagwerk ist bis auf das Auf-

zugsgetriebe im Originalzustand. Das 

Gehwerk hingegen wurde um 1886 

von Hof-Uhrmacher Friedrich Drey-

er (Rehna/Schwerin) modernisiert. 

Dabei erhielt es – unter Erhalt des 

Walzenrades – ein neues Räderwerk 

sowie eine Denison-Schwerkraft-

hemmung. Bereits 2007 stufte ein 

Glockensachverständiger es als be-

sonders wertvoll ein und empfahl 

eine Restaurierung. Jetzt schlägt die 

Uhr wieder zur vollen Stunde – und 

verbindet Vergangenheit und Gegen-

wart auf ganz besondere Weise. 

Ein aufrichtiger und herzlicher Dank 

geht an alle Spender und Helfer für 

ihre wertvolle Unterstützung. 

Sabrina Lampe 

Rückblick - 7  

Like a bird 

Die Chorgemeinschaft Wulfsdorf  

unter der Leitung von Theresa 

Schram. Ein mitreißendes Mit-Sing-

Konzert in Elmenhorst.   

Wir sind umgezogen! 

Ab August rollen in Roggenstorf die 

Baumaschinen an… Die Sanierung 

des Pfarrhauses beginnt… wirklich. 

Das Pfarrbüro ist schon umgezogen. 

Ihr findet uns in den nächsten 2 Jah-

ren im Pfarrhaus Damshagen.  

Die Telefonnummer bleibt gleich.  
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Die Kar- und Ostertage waren in die-

sem Jahr eine ganz besondere Zeit – 

voller tiefer Eindrücke, stiller Mo-

mente und lebendiger Begegnungen. 

Den Auftakt bildete Gründonnerstag 

das Tischabendmahl im Pfarrhaus 

Damshagen – eine Andacht in fast 

familiärer Atmosphäre. Ein Ort der 

Einkehr, des gemeinsamen Geden-

kens und des stillen Feierns. 

Die Karfreitagsgottesdienste führten 

in stiller Andacht durch das Geden-

ken an das Leiden und Sterben Jesu – 

behutsam und sehr eindrücklich. 

Osterfeuer und Osternacht gehören 

in Kirch Mummendorf mittlerweile 

fest zusammen. Es hat wieder gepaßt, 

und wie! Dank der Jungs und Mädels 

von der Freiwilligen Feuerwehr gab es 

genügend Bratwurst, Bier und Holz-

paletten für das Feuer. In der Kirche 

haben Micha und Cordula Karow für 

gefühlvolle Osternacht-Musik gesorgt, 

von Paul Gerhardt bis Billie Eilish. 

Dazu gab es fröhliche Betrachtungen 

zum traditionellen Osterlachen und 

natürlich die Auferstehungsgeschichte 

mit Dirk Greverus und Thomas Lenz. 

Eine rundum hoffnungsfrohe Oster-

stimmung – davon ließen sich die Be-

sucher in der fast vollen Kirche gerne 

in den Bann ziehen. 

Am Ostersonntagmorgen die Oster-

lichtfeier in Damshagen – und mit ihr 

ein ganz besonderer Zauber: Wir 

trugen das Osterlicht, die Osterkerze 

und die Altarkerzen in die Kirche. Mit 

jedem Schritt und jedem Ton der Mu-

sik wurde es heller – getragen von 

Monika Kuhfuss‘ Spiel auf dem Mul-

tichord. Der Kirchenraum füllte sich 

mit Licht und Klang, mit Hoffnung 

und Freude. Im Anschluss das Oster-

Mitbring-Frühstück im Pfarrhaus – ein 

liebevoll gedeckter Tisch, kulinarische 

Vielfalt und vor allem: viele gute Ge-

spräche. Die Herzlichkeit und Offen-

heit, die hier spürbar waren, machten 

diesen Ostermorgen zu einem ganz 

besonderen Erlebnis. Krönender Ab-

schluss: Die Familiengottesdienste in 

Lübsee und Kalkhorst.  

Diese Tage hatten alles: Tiefe, Stille, 

Freude, Gemeinschaft. Und gerade 

diese Vielfalt machen Ostern so be-

wegend. Wir sind dankbar für diese 

erfüllten Tage – und für all die Men-

schen, die sie mitgestaltet und mit 

Leben gefüllt haben. 

Christine Kröger, Sabrina Lampe, Thomas Lenz 

Eine Woche voller Licht und Besinnung 

Rückblick - 9  

„Gemeinsam singen, lachen und anderen 

etwas Gutes tun“ 

Das ist das Motto des Börzower Ge-

meindechors. Am 04. Mai gaben wir 

unser Frühlingskonzert in der bis auf 

den letzten Platz besetzten Kirche in 

Börzow. Teil des bunten, fröhlichen 

Konzertprogramms war auch die 

Vorstellung der Chronik „20 Jahre 

Kulturverein Börzow e.V.“ durch   

Wir hatten ein buntes, fröhliches 

Programm und ließen es anschließend 

bei Kaffee und selbstgebackenen Ku-

chen ausklingen: Eine klangvolle Ein-

stimmung auf den Frühling für Sänger 

und Zuhörer gleichermaßen.  

Wir freuen uns schon auf unser 

nächstes Konzert im Advent. 

Annette Bössow 
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Das Tor der Hoffnung 

Wow! Das war großartig: Die Ein-

weihung unseres neuen Tors zum 

Kirchhof, dem „Tor der Hoffnung“, 

als Auftakt zu Dorfkirche Mon 

Amour und dem „Fest der Chöre“, 

am 10. Mai in unserer Kirche in 

Kirch Mummendorf! 

Die Landesbischöfin Kühnbaum-

Schmidt und der stellvertretende 

Landrat Funk hielten eine Ansprache 

und enthüllten unser schönes, neues, 

schwarzrotes Metalltor, das von 

Schmied Uwe Wroblewski aus 

Rehna für uns gefertigt und vom Kir-

chenförderkreis in Eigenleistung ein-

gebaut wurde.  

Wir hoffen, dass dieser neue Zugang 

eine Einladung für alle Menschen dar-

stellt, die an unserer Gemeinschaft 

teilhaben wollen. 

Die Kirchenförderkreisvorsitzende 

Franziska Czygan hat mit viel Engage-

ment und Beharrlichkeit eine Förde-

rung des Tors erreicht. Den Restbe-

trag stemmte der Kirchenförder-

kreis. Zusammen mit Frau Dr. Klafs 

von Dorfkirche Mon Amour unter 

dem Schirm von KulturHimmel bil-

deten wir die Auftaktveranstaltung 

der Eventreihe, die zeigen soll, wie 

lebendig Dorfkirchen im Norden 

sein können. 

Rückblick - 11  

Dass unsere Kirche lebt, bewiesen 

die Chöre aus Börzow, Schönberg 

und Lübsee und mehr als 150 Kon-

zertbesucher. Zum Orgelspiel von 

Christoph Minke füllten sich die 

Kirchenbänke. Der Chor aus 

Lübsee startete mit modernen und 

geistlichen Gesängen. Der Schön-

berger Chor gab anschließend ein 

vielstimmiges Potpourri klassischer 

Musik zum Besten. Den Abschluss 

bildete der Börzower Chor mit 

Schlagern, zu denen die Besucher in 

den Kirchenbänken schunkelten.  

Es gab einige Gänsehaut-Momente 

und es flossen sogar ein paar Trä-

nen der Rührung, nicht nur bei den 

Gästen, sondern auch bei Kirchen-

förderkreismitgliedern, die spürten, 

wie relevant ihr Einsatz ist.  

Nach dem Konzert bildete sich eine 

lange Schlange am Cateringzelt. Bei 

Kaffee, Bier, Bockwurst, Kartoffel-

suppe und einer Vielzahl Kuchen 

und Torten, klang dieser Tag bei 

wundervollem Wetter stimmungs-

voll und nicht nur musikalisch aus. 

Danke an alle Gäste und Unterstüt-

zer für die wundervolle Resonanz. 

Sie macht Mut und gibt Energie wei-

ter zu machen. 

Chris Böhler 
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… dann ist das immer ein ganz be-

sonderer Nachmittag in Lübsee. 

Groß und Klein konnten am Mutter-

tag erleben, wie Emil, der kleine Elch, 

einen Freund sucht und auch findet.  

Großartig war die Leistung der Pup-

penspielerin. Und großartig waren 

auch die Reaktionen der Gäste. Alle 

waren begeistert und verzaubert.  

Bei herrlichstem Wetter gab 

es  selbstgebackene Waffeln, Kaffee 

und Kuchen. Die Väter, die dieses 

Mal, am Muttertag, sowohl das Ku-

chenbacken als auch die Bewirtung 

übernahmen, hatten allerhand zu tun 

bei so vielen Gästen. 

Vielen Dank an das Lübecker Puppen-

theater Kobalt, an das väterliche Ca-

tering und natürlich an unser gesam-

tes Helferteam vom Freundeskreis 

der Lübseer Kirche. 

Andrea Lenschow 

Wenn die Puppen tanzen... 

Rückblick - 13  

Nach einer gemütlichen Busfahrt mit 

Haltestellen in Kalkhorst, Damsha-

gen, Mallentin und Grieben wurden 

wir, 28 Reisende, im Kloster herzlich 

empfangen.  

Zunächst fanden wir uns im Ge-

richtssaal ein. Aber keine Sorge, ent-

scheiden mussten wir nur über die 

leckeren Kuchensorten, die die Ver-

einsmitglieder für uns gebacken hat-

ten.  

Anschließend führte uns Frau Prien 

vom Klosterverein durch die Anlage 

mit ehemaliger Klosterkirche,  

Kreuzgang und Gästerefektorium. 

Alle lauschten interessiert ihren 

Ausführungen zur Geschichte der 

beeindruckenden und gut erhaltenen 

mittelalterlichen Klosteranlage, in der 

es immer wieder Neues zu 

entdecken gibt, wie zum Beispiel die 

Verzierung des Klostergestühls.    

Zum Abschluss wandelten wir durch 

den Klostergarten mit seinen vielen 

Kräutern. Wer Lust hatte, bekam 

eine kleine Führung von unserer 

Kräuterexpertin Iris. 

Einige saßen bei dem schönen Wet-

ter gemütlich auf den Bänken und 

unterhielten sich. Andere hatten das 

wunderbare Eis des Kloster Cafés für 

sich entdeckt. So neigte sich ein 

schöner Nachmittag dem Ende ent-

gegen und der Bus brachte uns sicher 

wieder nach Hause.  

Und wohin gehts im nächsten Jahr? 

Marion Kohtz 

 

An dieser Stelle auch noch vielen 

herzlichen Dank an die beiden Orga-

nisatorinnen, Marion Kohtz und Hilda 

Luckmann!  

Gemeindeausflug ins Kloster Rehna 
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Himmelfahrt im Pfarrgarten 

Kalkhorst  

Was zuerst erwähnt werden muss – 

und das haben wirklich alle betont: 

Das Wetter war herrlich! 

Offenbar gibt es eine stille Überein-

kunft zwischen Himmel und Himmel-

fahrt – einmal im Jahr scheint die 

Sonne ganz besonders warm auf un-

seren Kalkhorster Pfarrgarten. 

Zum Himmelfahrtsgottesdienst im 

Grünen kamen mehr als 30 Besucher. 

Zwischen alten Bäumen, Vogel-

gezwitscher und einer langen, einla-

denden Tafel wurde gemeinsam gefei-

ert, gebetet, musiziert und gegessen. 

Die Stimmung? „Frisch, lebendig, freu-

dig“, um einige Originalzitate zu ver-

wanden. 

Die Predigt zum Thema Himmel 

passte zum Feiertag und zum wol-

kenlosen Blau über uns. Besonders 

schön: Die Kinder waren mittendrin 

und mit Freude eingebunden. Ein 

Gast brachte es auf den Punkt: „Die 

Gemeindepädagogin integriert die Kin-

der so toll!“ 

Auch musikalisch wurde einiges ge-

boten – mit liebevoller Vorbereitung, 

gelungenem Zusammenspiel und ech-

ten Nachwuchstalenten. Schönes Mit-

einander der Generationen! 

Wenn selbst die Vögel mitsingen  

Rückblick - 15  

Nach dem Gottesdienst wurde das 

mitgebrachte Essen geteilt – und ja, 

„Das Beste kommt nach dem Gottes-

dienst: das Essen, der Kuchen, die Ge-

spräche.“ 

Dieser Text ist übrigens das Ergeb-

nis einer kleinen Reporteraktion vor 

Ort: Heidrun Fischer hatte das Mik-

rofon gezückt und einfach alle, die 

da waren, befragt. Was Sie hier le-

sen, ist also eine kollektive Erinne-

rung, ein Stimmungsbild in O-Tönen 

– und eine Einladung: Nächstes Jahr 

gerne wiederkommen!  

Denn: „Einmal im Jahr im Pfarrgarten 

– das ist ein wunderschönes Erlebnis.“ 

 

Herrentag, der Tag des Herrn, 

auf Zoltáns Hof 

Himmelfahrt haben wir auch wieder 

auf Zoltáns Hof gefeiert – zum ers-

ten Mal als echten Schlagergottes-

dienst, mit Isabelle Schubert! Rund 

300 Besucher haben sich einen hei-

teren, sonnigen Tag gegönnt, mit 

Liedern, die unter die Haut gingen, 

wie das musikalische Glaubensbe-

kenntnis von Udo Jürgens „Ich glau-

be“  und der vertonte Bibeltext von 

Peter Maffay „Alles im Leben hat 

seine Zeit“. Nach dem Gottesdienst 

ging es mit Schlagern, Lángos und 

Kesselgulasch weiter. Fröhliches 

Fest, fröhlicher Tag! 

Auch hier gilt: Herzliche Einladung 

bis zum nächsten Mal! 
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Endlich geschafft! - Endlich am Ziel! 

Endlich erwachsen im Glauben!

Unsere Super-Konfis 2025 wurden flügge:

 Tom Semrau und Ferdinand Bosch

 Hannah Karow und Johanna Knoll

 Joshua Greverus und Julian Timmermann

 Yasmine Prange und Isabel Grenzau

 Diego Severin, Ben Marschner und Lasse Wetzmüller

Wir wünschen Euch Gottes reichen Segen auf Eurem Lebensweg! 

Rückblick - 17  

Endlich am Ziel!  

Endlich erwachsen im Glauben! 
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„Wo ist das Einhorn?“ hat Heidrun 

gefragt. 

„Ein Einhorn in der Kirche? Gibt es 

sowas überhaupt? Und wo?“ Genau 

das habe ich mich bei der Kirchen-

übernachtung in Elmenhorst gefragt. 

Auch viele andere Rätsel, die in der 

Kirche versteckt waren, mussten wir 

lösen, um auf den Lösungssatz „Ich 

bin das Licht der Welt“ zu kommen. 

Dieser Satz war das Thema des Got-

tesdienstes am nächsten Tag. Dafür 

haben wir uns ein kleines Theater-

stück ausgedacht, wo aus Dunkelheit 

Licht wurde. 

Das Einhorn haben wir tatsächlich 

entdeckt. Halten sie beim nächsten 

Gottesdienst doch einfach die Augen 

ein bisschen offen, dann finden sie 

das Einhorn vielleicht auch.  

Hannah Bock (10 Jahre) 

Das Einhorn in der Kirche  

19  

Zum Gedenken an Wolf Ruschepaul  

Am 31. Oktober 2024 verstarb in Lübeck Wolf Ruschepaul im Alter von 80 

Jahren. Ruschepaul hat viele Jahre als ehrenamtlicher Organist in Kalkhorst 

und Elmenhorst gewirkt, gab auch Konzerte. Man hörte immer gleich an dem 

kräftigen und flotten Spiel, dass Wolf Ruschepaul auf der Organistenbank saß. 

Auch im Kirchgemeinderat engagiert er sich viele Jahre. Wolf Ruschepaul 

wurde am 13. 11. 2024 auf dem Friedhof in Kalkhorst beerdigt. Auf seinen 

Wunsch hin wurde bei der Trauerfeier für die Kalkhorster Orgel gesammelt. 

Mit großer Dankbarkeit blickt unsere Gemeinde gemeinsam mit dem Kirch-

gemeinderat auf das Wirken von Wolf Ruschepaul zurück.  

Volker Jakobs  

Der Frauenkreis im Rosengarten 

Zur Rosenzeit traf sich unser Frauen-

kreis bei mir in Alt Greschendorf. 

Die Gartenlandschaft präsentierte am 

20. Juni eine Rosenpracht, die alle 

Teilnehmerinnen bei schönstem 

Wetter sehr genossen. 

„Geh aus mein Herz und suche Freud 

in dieser schönen Sommerzeit…“. Es 

paßte so recht an diesem Nachmittag.  

Im Juli und August machen wir Som-

merpause und für September planen 

wir einen Besuch in der 

Klützer Kirche mit Kaffee-

trinken im Umfeld. 

Hilda Luckmann 
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24  - Gruppen und Termine 

Mittwochs 

9:00 
Elmenhof 

Termine:  

09.07. - 23.07. - 06.08. 

20.08. - 03.09. - 17.09. 

01.10. - 15.10. - 29.10. 

12.11. - 26.11.  

Mittwochsfrühstück 

Gemeinsam frühstücken, reden, 

singen, ein Bibelwort hören und 

sich darüber austauschen – das ist 

unterhaltsam, macht Spaß und lässt 

Gemeinschaft lebendig werden. 

Im Elmenhof! 

Herzlich willkommen. 

Donnerstags 

14:30 
Pfarrhaus  

Damshagen 

Frauen– und Seniorenkreis 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir möchten Sie wieder von 

Herzen einladen zum gemeinsamen 

Kaffeetrinken, Singen, Plaudern und 

Andacht halten. 

Im Pfarrhaus Damshagen! 

Anmeldung bei: 

Hilda Luckmann Tel. 038824-2776 

Unsere Gruppen & Termine 

Gruppen und Termine - 25  

Musikgruppen für Kinder 

Wir treffen uns immer donnerstags 

(außer in den Ferien) im Pfarrhaus  

Kalkhorst 

Musik für Kinder 

ab der 4. Klasse: 15:45 - 16:30  

Donnerstags 

15:45 
Pfarrhaus  

Kalkhorst 

Literaturkreis Kalkhorst 

Wir stellen Bücher vor, die uns be-

eindruckt haben, lesen daraus und 

diskutieren darüber. 

Aktuell treffen wir uns: Dorfstr. 2, in 

Elmenhorst. Herzlich willkommen! 

Volker Jakobs 038827-88670 

Jürgen Kohtz 0151-27588510 

2. Dienstag im Monat 

19:00 
 

 

Termine:  

09.09. - 14.10. - 11.11. 

09.12. 

Chor des Lübseer  

Freundeskreises 

Wir treffen uns dienstags in Grie-

ben. Unter der Leitung von Cordula 

und Michael Karow proben wir mit 

viel Humor und Spaß.  

Jeder, der Lust auf Gemeinschaft 

und Singen hat, ist herzlich eingela-

den! 

Dienstags 

20:00 
Dorfhaus  

Grieben 



26  - Veranstaltungen 

Wie finden wir Wege, Menschen in unse-

rer Umgebung mehr miteinander in Kon-

takt zu bringen? Auch die, die von alleine 

nicht den Weg zu öffentlichen Veranstal-

tungen, zu Vereinen, zu einem Mittags-

tisch oder in unsere Gemeinde finden? 

Diese Fragen bewegen wir bei MitMen-

schen unterwegs, im Basiskurs für Eh-

renamtliche. Wer Lust hat, Menschen 

zusammenzubringen, Projekte anzusto-

ßen oder regelmäßig z.B. ein Hobby zu 

teilen, der und die ist eingeladen, im Ba-

siskurs mitzumachen. Wir wollen das 

nötige Werkzeug vermitteln, um Grup-

pen zu gründen oder zu beleben und um 

Projekte anzustoßen. Gemeinsam schau-

en wir, was gebraucht wird für ein Enga-

gement das Menschen zusammenbringt. 

Und gleichzeitig machen wir selbst die 

Erfahrung als Gruppe: kommen immer 

wieder zusammen, treten in Austausch, 

da entsteht Wärme und gelegentlich 

Auseinandersetzung, im gemeinsamen 

Lachen Entspannung, und in jedem Fall 

tritt Einsamkeit in den Hintergrund. 

Der Kurs umfasst zehn Treffen, norma-

lerweise donnerstags von 18 bis 21 Uhr 

und an drei Samstagen von 10 bis 16 Uhr 

und findet in Schwerin statt.  

Weitere Information und Anmeldung 

über Bruni Romer:  Tel. 0160 - 2948 942 

oder bruni.romer@elkm.de 

MitMenschen unterwegs 
Zweiter Basiskurs für Ehrenamtliche ab Oktober in Schwerin 

B
ild

 vo
n
 A

n
d
P
an

6
1
4
 au

f P
ix

ab
ay

 

Veranstaltungen - 27  

Dorf– und Sportfest 
Kalkhorst 

Musik und gute Laune vom 19. bis 

20. Juli: Spannende Sportturniere, 

Kreativstände für Kinder und eine 

bunte Schlemmermeile. Abends wird 

getanzt und gefeiert. 

Sonntag, 11 Uhr Gottesdienst 

im Festzelt. Anschließend Früh-

schoppen und nordische Folklore.  

Open-Air-Konzert 
Kirch Mummendorf 

Samstag, 02. August, 18 Uhr ro-

cken wir die Kirche mit einem Kon-

zert der Band Timeless, die schon 

letztes Jahr bei uns zu Gast waren.  

Danach gibt‘s zur Stärkung Grillwurst 

und Bier. Herzlich willkommen! 

An hellen Tagen 
Lübsee 

Der Freundeskreis der Lübseer Kir-

che lädt ein: Offenes Singen mit den 

Schönberger Turmbläsern und einem 

Zwischenspiel des Theaters Zaunkö-

nig am Freitag, 25. Juli ab 20 Uhr.  

Eintritt frei 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

mailto:bruni.romer@elkm.de


28  - Veranstaltungen 

Sommermusik 
Damshagen 

Am Donnerstag, 17. Juli und 28. 

August lädt Manfred Absalon jeweils 

um 17 Uhr zu festlicher Orgelmusik 

in die St. Thomaskirche Damshagen. 

Gönnen Sie sich eine musikalische 

Auszeit. Eintritt ist frei - Spenden 

sind willkommen.     

Kinderfreizeit 
Herrnburg 

Gemeinsam werden wir vom 11. bis 

18. August unvergessliche Abenteu-

er erleben: Baden, das Hansemuseum 

besuchen, eine Schatzsuche, ein Floß 

bauen, am Lagerfeuer sitzen... 

Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit 

Euch! Anmeldung bei Heidrun Fischer 

oder auf der Homepage.  

Musik & Inspiration 
Kalkhorst / Elmenhorst 

Die Kanonsinger laden ein:  Eine hal-

be Stunde für Herz und Seele. Ein 

munteres musikalisches Programm 

und literarische Inspirationen - je-

weils 18 Uhr Freitags in Elmenhorst, 

Samstags in Kalkhorst. Eintritt frei. 

25./26. Juli - 08./09. August  

22./23. August 

Veranstaltungen - 29  

Am Samstag, 23. August zeigen 

wir „Monsieur Claude und seine 

Töchter“. Einlass: 19 Uhr, Beginn: 

20:30 Uhr 

Eintritt: frei, wir bitten um Spenden. 

Für das leibliche Wohl sorgt der 

Freundeskreis. Bitte keine eigenen 

Speisen und Getränke mitbringen. 

Kino unterm Abendhimmel 
Lübsee 

Bat-Night 
Damshagen 

Fledermausnacht in der St.-Thomas-

Kirche – Ein Abend zum Staunen, 

Lernen und Entdecken. 

Samstag, 30. August  

ab 18 Uhr Bastelangebot 

19:30 Uhr Vortrag, Imbiss und Film 

Spaß und Faszination für die ganze 

Familie. Eintritt ist frei. 

Klangerlebnis 
Damshagen 

Tauchen Sie ein in die faszinierende 

Klangwelt von Ingeborg Sawade! 

Bassflöten, Gongs, Glockenspiele, 

Klangschalen und geheimnisvolle 

Tempelblöcke entfalten ein selten 

gehörtes musikalisches Spektrum. 

Samstag, 23. August, 17 Uhr 

Eintritt ist frei - Spenden erwünscht  



30  - Veranstaltungen 

Oden zur Nacht 

Kleinode des Nordens  

Nächtliche Musikreihe von und mit 

Britta Rehsöft 

Beginn jeweils 21:30 Uhr 

Eintritt: 15 EUR je Abend 

Elmenhorst 

Mittwoch, 3. September 

„To venerate the simple days“ 

4-8 Stimmen A Cappella    

Musik von Ralph Vaughan Williams, 

Nils Lindberg, Tjark Baumann, Eric 

Whitacre, Brita Rehsöft (UA) 

Börzow 

Donnerstag, 4. September  

„To Musick“ 

Stimme in Kombination und Improvisa-

tion mit Geige und Harfe 

Musik von Geoffrey Bush, John 

Golland, Meredith Monk, Aleksey 

Igudesman, Paul Hindemith, … 

Veranstaltungen - 31  

Lübsee 

10 Uhr Gottesdienst 

Nach dem Gottesdienst um 

11 Uhr und um 15 Uhr führt 

uns Frau Frimodig wieder 

kurzweilig und unterhaltsam 

durch Kirche und Kirchhof. 

Elmenhorst 

Die Dorfkirche ist geöffnet von 10 bis 13 Uhr. 

Kirch Mummendorf 

Mittlerweile schon Tradition: 

Von 10 bis 14 Uhr Bücher-

flohmarkt und Führungen 

durch das alte Gemäuer. 

Statt Gesangbüchern lädt ein 

buntes Potpourri an Büchern 

zum Schmökern und Kaufen. 

Damshagen 

Erleben Sie die St .-

Thomaskirche von 10 bis 18 

Uhr. 

Um 14 Uhr feiern wir An-

dacht mit Heidrun Fischer. 

Anschließend gibt es Kaffee, 

Kuchen und Raum für Begeg-

nungen. Außerdem erwartet 

Sie ein thematisch passendes 

Angebot, das den besonde-

ren Wert unserer Kirche 

und ihrer Geschichte in den 

Blick nimmt. 

Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch und auf spannende 

Gespräche rund um das, was 

wirklich „wert-voll“ ist!  

Kalkhorst 

Die St.-Laurentiuskirche 

ist ab 14 Uhr geöffnet.  

Um 14 Uhr plaudert der 

Verfasser der Dorf-

chronik Kalkhorst, 

Herr Manfred Rohde, 

aus dem Nähkästchen: 

Freuen Sie sich auf eine 

hochinteressante und 

kurzweilige Führung 

durch die bewegte 

Vergangenheit der Kir-

che!  

Um 17 Uhr nimmt uns 

die Klangkünstlerin Moni-

ka Kuhfuss mit auf eine  

meditative Reise durch  

sphärische Klangwelten. 



32  - Veranstaltungen 

Erntegaben 
Kalkhorst: Die Gaben können am 

Sonnabend 4. Oktober, 10–12 

Uhr in die Kirche gebracht werden. 

Dann wollen wir auch für das Fest 

schmücken.  

In Damshagen bitte am Freitag, 

3. Oktober bis 18 Uhr oder am 

Sonnabend bis 10 Uhr abgeben.  

Alle Gaben werden an die Wismarer 

Tafel gespendet 

Kürbisschnitzen 
Kirch Mummendorf 

Der Kirchenförderkreis lädt ein:  

Gemeinsam wollen wir kunstvolle 

Grimassen aus den Gartengewächsen 

schnitzen. Wir treffen uns am Sonn-

tag, 12. Oktober 10 - 14 Uhr 

Konzert 
Kirch Mummendorf 

Am Samstag, 27. September gas-

tiert das Paul Bartsch Akustik-Trio 

mit seinem Programm „Märchen aus 

kommenden Tagen“ (Folk, Blues, 

Rock und Chanson).  

Ab 18 Uhr Einlass mit Verköstigung  

19 Uhr Konzert 

Veranstaltungen - 33  

Unsere Feuerwehr lädt zum Refor-

mationsfeuer mit Glühwein, Brat-

wurst,… rund um die Kirche.  

Bei „Tatort Bibel - Teil 3“ haben 

Thomas Lenz und Dirk Greverus 

auch wieder neue (Kriminal-)

Geschichten aus der Bibel parat am  

Freitag, 31. Oktober ab 18 Uhr.  

Friedensdekade 
Kalkhorst 

Vom 9. bis 19. November ruft die 

FriedensDekade dazu auf, gemeinsam 

Zeichen zu setzen – für Frieden, Ge-

rechtigkeit und Verständigung.  

Andacht jeweils um 18 Uhr in der St.-

Laurentiuskirche 

Gute Tradition ist der Frühschoppen-

Gottesdienst am Sonntagmorgen 

nach dem Oktoberfest für alle 

„Früh“aufsteher und die, die es erst 

gar nicht bis nach Hause geschafft 

haben: 12. Oktober, 10:30 Uhr 

Reformationsfeuer   
Kirch Mummendorf 

Frühschoppen-
Gottesdienst 
Festzelt Bonnhagen 



34  - Gruppen und Termine 

Konfirmanden 

Wer Lust auf Konfi-Zeit hat, gerne 

bei Dirk melden. (Termine lagen zum 

Redaktionsschluss noch nicht vor.) 

Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Heidrun und Dirk  

Damshagen 

montags, 14:30 - 16 Uhr 

Kalkhorst 

donnerstags, 13:30 - 15 Uhr 

(außer in den Ferien) 

Christenlehre  

Alle Kinder zwischen 5 und 11 Jah-

ren sind herzlich eingeladen!  

Du kannst auch gerne Deine Freun-

dinnen und Freunde mitbringen!  

Hast Du Fragen?  

 

Dirk Greverus, Tel: 038824-726 

Heidrun Fischer, Tel: 0174-9568287 

St. Martin 
Groß und Klein laden wir herzlich 

zum Martinsfest ein.  

Kalkhorst: Andacht mit Martinsspiel 

11. November um 17 Uhr  

Anschließend Laternenumzug 

Damshagen: Andacht und Later-

nenumzug am 14. November um 

16:30 Uhr 

35  

Wenn Sie von  einer 

Grenzverletzung 

oder sexualisierter 

Gewalt im kirchlichen 

Raum betroffen sind, kön-

nen Sie hier Hilfe finden. Dasselbe 

gilt, wenn Sie als Angehörige, Nahe-

stehende oder als Zeuge von einem 

Übergriff in unserer Kirche erfahren 

haben und Rat suchen.  

UNA - Unabhängige Ansprechstelle 

Die UNA ist eine unabhängige, fach-

lich auf sexualisierte Gewalt speziali-

sierte Beratungsstelle. Sie erreichen 

die Mitarbeiter*innen unter  

Tel.  0800-0220099 (kostenfrei) 

Mo 9-11 Uhr und Mi 15-17 Uhr

Meldung und Klärung im  

Kirchenkreis Mecklenburg 

In unserem Kirchenkreis berät und 

unterstützt Sie unser Beauftragter 

für Meldung und Prävention  

Martin Fritz  

Fachstelle Prävention, Wismar  

Mobil: 0174-3267628  

martin.fritz@elkm.de 

www.kirche-mv.de/praevention 

Ebenfalls unterstützt Sie gern die 

Unabhängige Meldebeauftragte im 

Kirchenkreis Hamburg Ost in einem 

Erstgespräch, wenn Sie eine Frau als 

Ansprechperson wünschen. 

Jette Heinrich 

Tel.: 040-519 000 472 

Mobil: 0176-195 198 96 

jette.heinrich@kirche-hamburg-ost.de 

anonym@kirche-hamburg-ost.de 

Mut fassen, sich mitzuteilen 

Ein Gemeindemitglied fragt: „Herr Pfarrer, könnten wir nicht mal was 

Modernes im Gottesdienst machen?“ 

Antwort: „Haben wir doch schon – ich predige jetzt nur noch 15 Minuten!“ 

Zu guter Letzt 

http://www.abraham-coaching.de


36  

Spendenkonto  

Jakobus-Kirchengemeinde Roggenstorf 
DE16 1406 1308 0001 6824 40 

VR Bank Mecklenburg 

Bitte immer einen Verwendungszweck angeben! 

 

Ansprechpartner Kirchen und Friedhöfe 

Roggenstorf:  Edeltraud Goroncy 038824-2996 
Börzow:  Dirk Greverus    038824-726 
Mummendorf: Klaus Sangel     0171-4682571  
Lübsee:  Dirk Greverus    038824-726 
Damshagen:  Gabriele Rydryck  038825-22749 
Kalkhorst + Elmenhorst 

Kirche:  Volker Jakobs    038827-88670 
Friedhof:   Sabine Bock     0152-57088174 

Besuchen Sie uns im Internet: 

www.kirchengemeinde-roggenstorf.de 
www.foerderkreis-kirche-damshagen.de  

https://kirch-mummendorf.de 

 
 

Pastor  
Dirk Greverus 

Tel. 038824-726 

Gemeindepädagogik 

Heidrun Fischer 
Tel. 0174-9568287 

heidrun.fischer@elkm.de 

Pfarramt  
Während der Bautätigkeit zieht das Pfarrbüro nach 
Damshagen. Die Telefonnummer bleibt bestehen. 

Tel. 038824-726 
roggenstorf-jakobus@elkm.de 

Pfarrbüro Kalkhorst  
Heinrich-Schliemann-Str. 4 

23942 Kalkhorst 
Tel. 038827-230 

Pfarrbüro Damshagen 
Klützer Str. 8 

23948 Damshagen 
Tel. 038825-265005 

Sekretariat  
Christine Kröger 

Dienstags    14:00 - 18:30 Uhr    Damshagen 
Donnerstags  14:00 - 15:30 Uhr    Kalkhorst  
Donnerstags  16:00 - 18:30 Uhr    Damshagen 

 

WIR SIND FÜR SIE DA! 


